
Constantinos Simitis

]Από:
Αποστολή:
Προς:
Θέμα:

Prof.Dr. Chryssoula Kambas [i 
Δευτέρα, 17 Σεπτεμβρίου 2012 11:07 πμ 
Constantinos Simitis 
RE:

Sehr geehrter Herr Simitis, 
in Ordnung.
Eine gute Reise für Sie!
Freundliche Grüße, Chryssoula Kambas

Am Mittwoch, 12. September 2012 09:57 CEST, "Constantinos Simitis"
< > schrieb:
> Sehr geehrte Frau Kambas
>
> Ich schlage vor, daß wir uns um 18.00 Uhr am 2 Oktober im
> Steigenberger Hotel Remarque in Osnabrück treffen.
>
> Mit besten Grüssen
> K. Simitis
>
>  ----Original Message-----
> From: Prof.Dr. Chryssoula Kambas
> [ ]
> Sent: Sunday, September 09, 2012 7:34 PM
> To: Constantinos Simitis
> Subject: Re:
>
> Sehr geehrter Herr Simitis,
> danke für Ihre freundlichen Worte zu unserem Buch bzw. dem Schwerpunkt
> der interdisziplinären Forschungskooperation! - Bitte, sagen Sie mir
> Bescheid, wenn Sie in Osnabrück verfügbare Zeit haben oder auch etwas
> regionalkulturell Interessantes sehen möchten, sofern die Veranstalter
> der "Friedengespräche" nicht sowieso schon vorgeplant haben. Ich werde
> in diesen Tagen in der Stadt sein. Herr Czada hat mich auch gefragt,
> ob ich zum Mittagessen nach Ihrem Vortrag Zeit hätte mitzukommen. Das
> will ich gern tun. Ich freue mich sehr auf Vortrag und Begegnung. In
> Osnabrück können Sie mich auch unter 0541-2028446 erreichen.
> Freundliche Grüße - derzeit von der wirklich wunderschönen Insel
> Leros, Chryssoula Kambas
>
>
>
>
>
> Am Montag, 20. August 2012 09:40 CEST, "Constantinos Simitis"
> < > schrieb:
>
> > Sehr geehrte Frau Kambas,
> >
> >
> >
> > Viele Dank für die Übersendung des Bandes «Hellas verstehen».
> >
> > Ich habe mich sehr darüber gefreut, daß man endlich die deutsch
> > -griechischen Beziehungen nicht nur aus der Sicht des Verhältnisses
> > zur Antike prüft.
> >
> > In werde Osnabrück am 2-3 Oktober für einen Vortrag besuchen. Es
> > wäre
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> schön
> t> Sie zu treffen.
> >
> >
> >
> > Mit freundlichen Grüßen
> >
> >
> >
> >
> >
> > C. Simitis
> >
> >
> >
> > _________  Information from ESET Smart Security, version of virus
> signature
> > database 7369 (20120809) __________
> >
> > The message was checked by ESET Smart Security.
> >
> > http://www.eset.com
> >
> >
> > _________  Information from ESET Smart Security, version of virus
> signature
> > database 7399 (20120819) __________
> >
> > The message was checked by ESET Smart Security.
> >
> > http://www.eset.com
> >
>
>
>
>
>
>
>
> _________  Information from ESET Smart Security, version of virus
> signature database 7460 (20120909) __________
>
> The message was checked by ESET Smart Security.
>
> http://www.eset.com
>
>
>
>
> _________  Information from ESET Smart Security, version of virus
> signature database 7468 (20120911) __________
>
> The message was checked by ESET Smart Security.
>
> http://www.eset.com
>
>
>

Information from ESET Smart Security, version of virus signature database 
7484 (20120916) __________
The message was checked by ESET Smart Security, 

http://www.eset.com
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Steigenberger Hotel Rem arque
Natruper-Tor-Wal! 1, 49076 Osnabrueck 
Φωτονοαωίεε σχ° λια

Τοποθεσία
To Steigenberger Hotel Remarque 
βρίσκεται στο κεντρικό τμήμα της 
πόλης Osnabrueck.

Χαρακτηριστικά ξενοδοχείου.
Οι επιλογές για φαγητό στο 
Steigenberger Hotel Remarque 
περιλαμβάνουν 2 εστιατόρια. Το 
μπαρ/lounge είναι ανοιχτό για 
ποτά. Η υπηρεσία δωματίου είναι 
διαθέσιμη συγκεκριμένες ώρες. Το 
κατάλυμα, τύπου: ξενοδοχείο, 
σερβίρει πρωινό (μπουφές) κάθε 
πρωί χώρος πρωινού (ισχύουν 
επιπλέον...



C fC ] UNIVERSITÄT f U l  OSNABRÜCK
Fachbereich
Sprach- und Literaturwissenschaft-

Universität Osnabrück · FB 7 · D-49069 Osnabrück Forschungsstelle Literarischer Transfer
Prof. Dr. Chryssoula Kambas

Herrn
Kostas Simitis
ehern. Ministerpräsident der Hellenischen Republik

Neuer Graben 40 
D-49074 Osnabrück

- persönlich - 
Akadimias 35

Telefon
Telefax

GR - 10672 Athen 
Griechenland

1. August 2012

Sehr geehrter Herr Simitis,

auf Anregung von Frau Andrea Schellinger, langjährige Mitarbeiterin des Goethe-Instituts 
Athen, möchte ich Ihnen beiliegend unser Buch Hellas verstehen. Deutsch-griechischer 
Kulturtransfer im 20. Jahrhundert übersenden. Sie hätten nachdrückliches Interesse an dem 
Band bekundet, sagte Frau Schellinger. Gewiß werden Sie sich in den kommenden Wochen 
ab und an Osnabrück erinnern, da Sie von unseren „Friedensgesprächen“ zum traditionellen 
Vortrag am deutschen Nationalfeiertag eingeladen wurden, in dem europäische 
Persönlichkeiten gebeten sind, zum Blick ihres Landes auf Deutschland zu sprechen.
Ob Ihnen das beigelegte Buch irgendwie dabei nützlich sein kann, dazu wage ich nichts zu 
vermuten.
Es ist jedenfalls an unserer Universität im Jahre 2007 entstanden, wo wir unser erstes 
Kolloquium zum deutsch-griechischen Kulturtransfer veranstaltet haben. Das Buch hat einige 
Resonanz gerade in Griechenland gefunden. Die Nachfolgeveranstaltung zum Thema 
„Erinnerungskultur und Geschichtspolitik der Okkupation Griechenland (1941-1944)“ fand 
gerade, Ende Juli, in München an der LMU statt. Ich lege Ihnen die bisher verbreiteten 
Unterlagen nur zu Ihrer Kenntnis bei.
Meine liebe Kollegin Marilisa Mitsou ist Bürgerin von Athen und hält sich, als Münchener 
und Pariser Professorin, hier regelmäßiger auf als ich, die nur gelegentlich zu Besuch kommt. 
Damit es Ihrem Büro freisteht, uns zu kontaktieren, füge ich unten unsere Kontaktdaten an.

Ich freue mich auf Ihren Vortrag am 3.10.12 und grüße freundlich und mit Hochachtung,

Prof. Dr. Chryssoula Kambas

Emails der Herausgeberinnen:

Tel. (Sekr.) (Sekr.)


